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OER UNFREI U M O R IN DER

GAZETTE
Hefteten grauen ber iEBelt" finb: ÏÏRrs. äRillicent Hogers,
eine SJlillionärin; bie 5er30fltn oon SBtnbfor; SJlrs. SInbre

mbiricos, bie ©atfin eines ßriedjiidjen Gdjiffsmagneten;
2Jlrs. Sllfreb (Sronnne 23anberi>ilt, bic ©attin bes 93anber>

Daher ihre « Anziehungskraft » .'

Bicncnjürhterncrcin See. Stn ber gut
befurbten Snueroerfammlung oom legten Sonntag im
Othfen" übergab ber mit einem £inbernis Belegte
$Präfibent bie gübrung berfeiben bem SBineprähben=

Wo, sagt die Redaktion!

Das Meerfischfilet tief.ekin.it
und frisch wie gerade
ohne Geschmack

Warum dann??!

aus dem Meer gezogen,

Vi k« Fr. 1.80

159 auf bte Xljeologifdje gafultät. SBäfjrenb bie
Stubterenben oon Safel feHtft oon 751 auf 732
etroas abgenommen fjaben, ift bie 3a§l ber 2Ius=
länber oon 479 auf 535 beträdjtlid) geftiegen.
2Rit 277 ftettt J^utfr^Ignb. etroa bie §älfte baoon.
918 (925) ftarrfirten aus"ber übrigen Stfjroeijj, mo*
bei bi« benachbarten Äantöne~^TeTTanT"tll8),
Solothurn fllO). Slaraau (133Ï unb »em

einmal umgekehrt!

Ais praktisches Weihnachtsgeschenk

für feine Herrenwäsche

Kravaften, Hüte etc.

empfiehlt sich

>

Albert .eiHlwiren.
06 der Albert, der sich da als Weihnachtsgeschenk

empfiehlt, noch ledig ist /

tungen Stnlaft gegeben. Ohne nähere (finjelheiten 3U

kennen, bann man fefthalten:
1. StBähtenb feines SBaîjIfelfcjugea fanb Xruman füt

Staltn perfönlld) Iiebensroürbige SBorte; er nannte ©ta=
Iin in einer SBatjIrebe ffioob olb Joe".
ü^f)mt,an.tmcfj.ft«.8diG3ff"WttDopgrtftd) iRSXBO <B©

Kein Wunder, daß die Russen da mißtrauisch
werden!

7-ielt das 2:0. Kaum ist die schwarze Scheibe wieder im
Spiel, so kann innert Sekunden der liegende und sich

verzweifelt wehrende Wurm aus allen Lagen viermal
ein fast fertiges Goal verhindern.

hnmer noch diktieren die Unsricen das Tempo,

Auch der Tritt wurmt sich, wenn er gekrümmt
wird!!

fjie Federung ist unerreicht.

er kippt nfcht vm
und führt sich leicht,

er ist bequem,
man liegt gesund,

drum ruft mit mji^.
aus vojlgfl], ftflyjlSl 'Wer diesen Wagen

einmal sah,
ist stets für

Ist das nicht ein wenig
unanständig?

15012 «tfuftf tüchttner.
felbttöniriflei

Malet

«unoesrat oon o 1 e 1 « > * ¦
3nterpeUation über bte SBatlifer 3erttrt0te*
rungs* unb 8lffiba»tt«8Iffäre, über bte wii
unfere fiefet ausführlich, auf ber legten Seite bes beutt«
gen SJtorgenblatteS nrifrirtprett T.qnn fef)Ttehet jRat mm
frei mi Uta en £anbbie h ft Mirüct. STuf bte Ein«
trerettsreferaTe oom SBormittag folgten juetft etne f>*«'-
SReibe Stimmen, bie mt* ?.»< » ¦

Endlich!!

ttfaj Sjtfihe ta ficusfrqu..

ZurVollendung der
täglichen Kriegsbemalung/

Fflr TheololeB

Ia. schwarze licht- und
waschäehte Baumwoll -
Regenmäntel für kleine Heiren

zu Fr. 80. Gehrock
und Gilet für festere He.-
ren Gr. \o Occasion Fr.

Bibelfest?!

geounqen einen ausgezeichneten Eindruck. Von
den 62 Kantonsgemeinden wurden Staffeln mit
Botschaften der Gemeindebehörden an den Grossen

Rat des Standes Neuenburg entsandt. Die
Schlussläufer erschienen, 62 Mann stark, im
Grossratssaal und sechs unter' irinen .konnten die
mitgeführte Botschalt verlesen.

Die anderen waren Analphabeten?

Für einen ständigen Unspunnenschwinget. Si. Die
Abgeordnetenversammlung de« Berliner Oberländischen

Schwingerverbandes beauftragte den
Vorstand, den zuständigen Instanzen die Abhaltung
eines traditionellen Unspunnenschwinyets. mit
erstmaliger Abhaltung im Jahre 1949 nahezulegen.

Beginn der demokratischen Erziehung

Triumph-Cab.iolet
Mod. 1947

selten gepflegter Wajren. 27 000 km
getan ren" 2/4-Platzcr. mit verschiedenem

Traurig genug!

Amerikanisches 704

Gewöhnlich versteht man darunter etwas
Ungewöhnliches, Nochniedagewesenes,
insbesondere, wenn es sich um die Mode
dreht. Was ist nicht schon alles an Werkstoff

für die Kopfbedeckung der holden
Damenwelt verwendet worden? Die
amerikanische Frühjahrsmode bringt nun als
letzten Schrei Hüte aus echten
Orientteppichen. Wirklich wahr. Was sonst mit
den Füfjen getreten wird, dient jetzt als des
Hauptes Zier. Unsern Damen werden
Orientteppiche von Vidal an der Bahnhofstrafje
in Zürich auf den Böden der Zimmer lieber

Ruhiges, kinderloses Ehe
gesetzten Alters (2 Pereon

komfortablesucht grosse.

2 -Zimmerwohnung
Nicht möglich!
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